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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!
Lieber Unterstützer, Beter und Freunde!

Wochenspruch für die Woche ab 
02.12.2018:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Ge-
rechter und ein Helfer.
Sacharja 9,9

Immer mal wieder denke ich: Könige 
und der ganze Adel sind ganz schön 
aus der Mode gekommen. Wer braucht 
schon in unseren modernen Zeiten 
eine Queen Elisabeth II. oder einen Kö-
nig Felipe VI. von Spanien. Wir haben 
doch überall (mehr oder weniger) funk-
tionierende Demokratien.
Doch dann heiratet irgendein Prinz ir-
gendein Hollywood-Sternchen und auf 
einmal ist die Berichterstattung voll 
davon. Und wer beim Frisör die ganzen 
bunten Magazine durchblättert, wird 
erstaunt sein, über wie viele Adelige 
man so berichten kann. Mir sagen die 
meisten ehrlich gesagt nichts. Aber 
irgendwie scheint es ja doch in uns 
drinzustecken, diese Sehnsucht nach 
einem König. Nach einem, der sagt wo 
es langgeht, der die Richtung vorgibt.

An Weihnachten feiern wir, dass unser 
Herr Jesus Christus auf die Erde kam. 
Er ist der langversprochene König und 
Heiland. Schon im Alten Testament 
spricht Sacharja davon. Aber wie an-
ders ist er, als alle ihn erwartet haben. 
Die Weisen aus dem Morgenland sind 
zunächst im Palast des Herodes ge-
landet. Wo sonst sollte der neue König 

zur Welt kommen? Ich stelle mir vor, 
wie sie dann ratlos vor dem schäbi-
gen Stall stehen und sich fragen, ob 
das wahr sein kann, ob sie sich in der 
Adresse geirrt haben. Ein König, ganz 
ohne Prunk und Macht, ohne Armee 
und Staatsapparat. Aber drinnen dann 
werden sie überwältigt von Gottes Ge-
genwart, die im Kind in der Krippe deut-
lich wird. Sie überreichen ihre Geschen-
ke und beten das Kindlein an.

Das ist das Besondere am Christen-
tum, dass uns von allen anderen Re-
ligionen unterscheidet. Die Liebe gibt 
es auch anderswo, die Vergebung der 
Sünden auch. Aber dass Gott sich 
nicht zu schade ist, als Mensch auf die 
Erde zu kommen, dass Gott als Baby in 
einem Stall geboren wird: Das gibt es 
nur bei uns Christen.
Weil Gott selbst ganz Mensch war, 
nur ohne Sünde („ein Gerechter“, wie 
es Sacharja ausdrückt), konnte er uns 
von aller Schuld befreien und den Weg 
zu Gott freimachen. Für mich gehört 
Ostern eng zu Weihnachten dazu. Mit 
der Geburt beginnt es, mit Kreuzigung 
und Auferstehung endet es. Gottes un-
glaubliche Tat zu unserer Rettung.

Jesus Christus, unser König, ein Ge-
rechter und ein Helfer.

Jan Bechle
Bezirksjugendreferent
... hat beim Schreiben dieses Lied laufen lassen:
https://bit.ly/2QIHKdD

AnDACHT

https://www.youtube.com/watch?v=cxDjEquITSM&feature=youtu.be
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Volle Hütte
Eigentlich war der Pfarrsaal Höpfig-
heim für das Grundkurs-Wochenende 
gebucht. Doch wir wurden überrascht: 
Nach einem kleinen Jahrgang 2017 
wurden wir dieses Mal mit einer um 
so größeren Gruppe beschenkt: Und  
bei fast 40 Anmeldungen für Grund-
kurs und Schnupperkurs  (der mit dem 
Grundskurs-Wochenende identisch ist, 

dann aber ende) war klar: Wir müssen 
auf ein größeres Gemeindehaus aus-
weichen. Zwei Telefonate später war 
Großbottwar klargemacht. 

So hatten wir viel Platz für das Abend-
essen und die anschließenden Ken-
nernlernaktionen. Bald verschwand die 
Zurückhaltung in der Gruppe. Schon 
am nächsten Morgen nutzten einige 
die Gelegenheit, den Flügel im großen 
Saal probezuspielen. In Kleingruppen 
wurde beratschlagt, diskutiert, geplant 
und gewerkelt. Die Ergebnisse waren 
beeindruckend, die später im Plenum 
präsentiert und erläutert wurden. Die 
Mittagspause wurde nicht nur zum Ab-

RüCKBLICK: GRUnDKURS

Andreas Niepagen
Bezirksjugendreferent
... fand das Ballonknoten am Bastelabend sehr unterhaltsam und inspirierend. 

wasch genutzt, sondern auch für eine 
Foto-Session mit allen Teilnehmerrin-
nen und Teilnehmern. 

Grundkurs-Freizeit
Bei der Grundkurs-Freizeit konnten 
wir dieses Jahr wieder auf unseren 
bewährten Rhythmus (Samstag bis 
Mittwoch) zurückgehen. Mit einem 
Brezelfrühstück am Samstag begann 
unsere Grundkurs-Freizeit locker und 
entspannt am Samstag. Es folgte ein 
kurzer Gang durch Haus und  Geelände 
in zwei Gruppen. 

Celina Häusler, unsere kurzfristige 
Kurzpraktikantin, brachte sich nicht nur 
bei Kennenlernspielen und beim Thea-
tersport-Abend ein. Schon an diesem 
Abend waren alle begeistert, wie viel 
Energie in dieser Gruppe steckt! Gera-
de beim Theatersport zeigt sich sehr 
schnell, wer gerne Geschichten erzählt, 
Szenen vor seinem inneren Auge "sieht" 
und wer aus sich herausgehen kann, 
ohne dass es ihm/ihr peinlich ist.  
 
Unterstützt wurden wir in den folgen-
den Tagen durch Mitarbeiterinnen und 
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RüCKBLICK: GRUnDKURS

und unser massiver Materialeinsatz 
wären bei einer aufgeteilten Schulung 
nicht möglich. Der Gruppenprozess, 
der hier abläuft, schafft noch einmal  
eine andere, eigene Art von Verbin-
dung und Zugehörigkeit. Vor allem die 
Grundkurs-Freizeit begründet Freund-
schaften mit anderen jungen Mitar-
beitern, hält junge Christen länger in 
der Mitarbeit. Die Nachhaltigkeit steigt 
also. Und das ist es doch, was wir brau-
chen und uns für unsere Grundkursler 
wünschen. die Jugendlichen wün-
schen. Oder?

Mitarbeiter aus Murr, Großbottwar, 
Steinheim und Marbach. All denen, die 
uns in diesen Tagen unterstützen, sind 
wir unendlich dankbar. Für mich ist der 
Grundkurs keine ausgelagerte Wei-
terbildung von Jugend-Mitarbeitern, 
sondern gelingt in einem guten Zusam-
menspiel von Gemeinden, CVJMs und 
uns im EJM. Daneben erleben wir, wie 
es die Jugendlichen feiern, wenn "ihre" 
Jugendreferentin für einen halben Tag 
bei uns reinschneit. So ist es ein Geben 
und Nehmen für alle. Was uns auffiel: 
Von 28 Grundkurslern arbeiten zwei in 
Hessigheim (Ev. Jugend) und 26 in un-
serem Bezirk in einem CVJM mit!

Immer mal wieder wird der BAK dar-
auf angesprochen, ob wie nicht eine 
Wochenendlösung für unseren Grund-
kurs finden können. Auch nach diesem 
Grundkurs stellen wir wieder fest, wie 
viel informelles Lernen vor allem auf 
der Grundkurs-Freizeit geschieht: Ge-
staltete Abende, Nachtgeländespiel 
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nEU IM BEZIRK: DEKAn DR. GRAF

Dr. Ekkehard Graf
Dekan des Ev. Kirchenbezirks Marbach
... sammelt Modellautos, trinkt Zitronensprudel und liebt seine Frau Jutta.

Da bin ich also! Seit September bin ich 
der neue Dekan in Marbach, der sich  
freut, dass es ein so vitales Bezirksju-
gendwerk gibt! Inzwischen bin ich zwar 
schon zweifacher Opa, aber die Ju-
gendarbeit bleibt mir total wichtig, weil 
ich selbst in meinem Glauben schon 
von früher Kindheit an durch verschie-
denste Angebote geprägt wurde. Ich 
versuche das mal ein bisschen aufzu-
zählen, wodurch man gleich was über 
meinen sonstigen Werdegang erfährt:
Aufgewachsen bin ich in Stuttgart in ei-

ner kirchlich engagierten Familie. Mei-
ne Karriere begann in der Kinderkirche 
und im Kinderchor. Mit neun war ich 
zum ersten Mal auf einer kirchlichen 
Kinderfreizeit. Im selben Alter begann 
auch die Jungscharzeit bei den Aid-
linger Schwestern in Stuttgart, wo es 
weniger Action, dafür umso mehr dem 
Alter entsprechende Bibelarbeiten gab. 
Als Sänger bei den Stuttgarter Hym-

nus-Chorknaben war ich vier Sommer 
lang auf Chorfreizeiten dabei. Als die 
Knabenstimme durch den Stimmbruch 
im Eimer war, genoss ich (endlich) 
gemischte Sommerfreizeiten (Brüder-
bund, EC, DIPM), wo sich so manche 
pubertäre Frühlingsgefühle einstell-
ten. Nach der Konfi-Zeit habe ich im 
CVJM Untertürkheim bei der Hausauf-
gabenbetreuung für ausländische Kin-
der mitgearbeitet und mit 17 war ich 
„Waldheim-Onkel“. Während meines 
Theologiestudiums habe ich zusam-
men mit einer Mitarbeiterin vier Jahre 
lang in Tübingen-Derendingen den Kin-
der-Club für die 5-7-Jährigen geleitet. 
Dann als Vikar in Bräunisheim leitete 
ich die Kinderkircharbeit, doch eines 
Tages standen die Jungs des Dorfs vor 
meiner Tür und fragten, ob wir nicht 
eine Bubenjungschar machen könn-
ten. Das taten wir – mit einer 100pro-
zentigen Beteiligung: alle acht Jungs 
im Dorf im Alter von 10-13 Jahren nah-
men teil. Wir haben Bannemann ge-
spielt, Star Wars Filme angeschaut und 
ein Benefiz-Kickerturnier veranstaltet, 
um das neu erworbene Tischfußball-
gerät zu finanzieren. Auf meiner ersten 
Pfarrstelle in Blaufelden habe ich ge-
holfen einen Jugendkreis zu gründen 
und dann einige Monate lang mitgear-
beitet bis die Mitarbeiter selbstständig 
waren. Zuletzt als Gemeindepfarrer 
in Owen war ich im Kinderkirchteam, 
saß im CVJM-Ausschuss, coachte den 
CVJM-Jugendreferenten, freute mich 
(Forts.) an einem super Konfi-Team, 
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ARBEIT MIT KInDERn UnD JUGEnDLICHEn

war auf allen Konfi-Camps und Konfi-
Freizeiten mit dabei (Ehrensache!), ge-
staltete ein paar Jugendgottesdienste 
mit und durfte in den 19 Jahren viele 
Kinder taufen, dann in der Grundschule 
unterrichten und schließlich konfirmie-
ren.
Jetzt freue ich mich, als Dekan mit 
dafür zu sorgen, dass die Kinder- und 
Jugendarbeit im Bezirk und in den Ge-
meinden in der Art weiterhin so viel-
fältig und zugleich klar auf Jesus aus-
gerichtet bleibt und hierfür genügend 
Ressourcen hat!

Fasching 5.3.2019: Fahrt zum Kinder-
tag in Adelshofen
Faschingsferien sind bei vielen Fami-
lien Wintersport-Ferien, klar. Was ist 
aber mit den anderen Kindern, die da-
heim bleiben?
Für die gibt es nächstes Jahr am Fa-
schings-Dienstag ein äußerst attrakti-
ves Angebot: Mit zwei gecharteten Rei-
sebussen (also etwa 80 Kindern und 
Jugendlichen mit ca. 20 Begleitperso-
nen) werden wir nach Adelshofen fah-
ren. In der großen Halle  erwarten Euch: 
Theaterstück
coole Spiele
neue Lieder 
Essen
Kurz: ein vollgepackter Tag mit vielen 
neuen Eindrücken, Liedern und dem ei-
nen oder anderen Lied auf den Lippen.
Alles weitere findet Ihr hier:
https://anmeldung2.ejw-manager.de/
veranstaltung/23368

Fasching 5.3.2019: Fahrt zum Teen-
agertag in Adelshofen .
Faschingsferien sind bei vielen Winter-
sport-Ferien, klar. Was ist aber mit den 
anderen Jugendlichen, die daheim blei-
ben?
Für die gibt es nächstes Jahr am Fa-
schings-Dienstag ein äußerst attrak-
tives Angebot: Mit zwei gecharteten 
Reisebussen (also etwa 80 Kindern 
und Jugendlichen mit ca. 20 Begleit-
personen) werden wir nach Adelsho-
fen fahren. Im Dorfgemeinschaftshaus  
erwarten Euch: 

Theaterstück
coole Spiele
neue Lieder 
Essen
Kurz: ein vollgepackter Tag mit vielen 
neuen Eindrücken, Liedern und dem ei-
nen oder anderen Lied auf den Lippen. 

https://anmeldung2.ejw-manager.de/
veranstaltung/23369

Andreas Niepagen
Bezirksjugendreferent
... kennt jemanden, der schon mal dort war ... und begeistert zurückkam!
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Jahreskalender 2019 
Schulferien und gesetzliche Feiertage in Baden-Württemberg

www.schulferien.org/kalender_drucken/© www.schulferien.org

Januar
01 Di KW 01

Neujahr

02 Mi

03 Do

04 Fr

05 Sa

06 So
Heilige Drei Könige

07 Mo KW 02

08 Di

09 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo KW 03

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo KW 04

22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo KW 05

29 Di

30 Mi

31 Do

Februar
01 Fr

02 Sa

03 So

04 Mo KW 06

05 Di

06 Mi

07 Do

08 Fr

09 Sa

10 So

11 Mo KW 07

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo KW 08

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo KW 09

26 Di

27 Mi

28 Do

März
01 Fr

02 Sa

03 So

04 Mo KW 10

05 Di

06 Mi

07 Do

08 Fr

09 Sa

10 So

11 Mo KW 11

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo KW 12

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo KW 13

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

31 So

April
01 Mo KW 14

02 Di

03 Mi

04 Do

05 Fr

06 Sa

07 So

08 Mo KW 15

09 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo KW 16

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr
Karfreitag

20 Sa

21 So

22 Mo KW 17

Ostermontag

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo KW 18

30 Di

Mai
01 Mi
Tag der Arbeit

02 Do

03 Fr

04 Sa

05 So

06 Mo KW 19

07 Di

08 Mi

09 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo KW 20

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo KW 21

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo KW 22

28 Di

29 Mi

30 Do
Christi Himmelfahrt

31 Fr

Juni
01 Sa

02 So

03 Mo KW 23

04 Di

05 Mi

06 Do

07 Fr

08 Sa

09 So

10 Mo KW 24

Pfingstmontag

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo KW 25

18 Di

19 Mi

20 Do
Fronleichnam

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo KW 26

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So

Juli
01 Mo KW 27

02 Di

03 Mi

04 Do

05 Fr

06 Sa

07 So

08 Mo KW 28

09 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo KW 29

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo KW 30

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo KW 31

30 Di

31 Mi

August
01 Do

02 Fr

03 Sa

04 So

05 Mo KW 32

06 Di

07 Mi

08 Do

09 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo KW 33

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo KW 34

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo KW 35

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

31 Sa

September
01 So

02 Mo KW 36

03 Di

04 Mi

05 Do

06 Fr

07 Sa

08 So

09 Mo KW 37

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo KW 38

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo KW 39

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo KW 40

Oktober
01 Di

02 Mi

03 Do
Tag der Deutschen Einheit

04 Fr

05 Sa

06 So

07 Mo KW 41

08 Di

09 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo KW 42

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo KW 43

22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo KW 44

29 Di

30 Mi

31 Do

November
01 Fr
Allerheiligen

02 Sa

03 So

04 Mo KW 45

05 Di

06 Mi

07 Do

08 Fr

09 Sa

10 So

11 Mo KW 46

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo KW 47

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo KW 48

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

Dezember
01 So

02 Mo KW 49

03 Di

04 Mi

05 Do

06 Fr

07 Sa

08 So

09 Mo KW 50

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo KW 51

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo KW 52

24 Di

25 Mi
1. Weihnachtsfeiertag

26 Do
2. Weihnachtsfeiertag

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo KW 01

31 Di
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Veranstaltungen und Termine des ejm
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Lagerleitertreffen
Theol.im Cafe GB

Delegierten-
versammlung

HV Förderverein
Theol.im Cafe GB

Seminarabend 
Recht+Aufs.pfl.
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OpenAir-Kino 
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Freizeiten für Kinder 7-9 Jahre
#1907 Zeltlager Metzis II 29.07. - 06.08.2019
#1908 Zeltlager Metzis II 18.08. - 24.08.2019
#1909 Zeltlager KDM 07.08. - 13.08.2019

Zeltlager für Jungen, 9 – 13 Jahre
#1910 Zeltlager Metzis I 27.07. - 07.08.2019
#1911 Zeltlager Metzis I 07.08. - 18.08.2019
#1912 Zeltlager Metzis II 07.08. - 18.08.2019
#1913 Zeltlager Metzis I 13.08. - 24.08.2019

Zeltlager für Mädchen, 9 – 13 Jahre
#1915 Zeltlager Metzis I 27.07. - 07.08.2019
#1916 Zeltlager Mühle 27.07. - 07.08.2019
Reitfreizeit für Mädchen, 10 – 15 Jahre
#1917 Reiterhof Lahntal 17.08. - 27.08.2019

Freizeiten für Jugendliche und Junge Erwachsene
# 1920 Toskana 20.08. - 31.08.2019
# 1921 Holland 05.08. - 16.08.2019
# 1922 SOLA  18.08. - 31.08.2019

Freizeiten für Väter und ihre Söhne
#1928 Vater-Sohn-WE 05.07. - 07.07.2019

Auf- und Abbau Metzis u. Kochend. Mühle
Aufbau der Zeltlager  20.07. - 22.07.2019
Abbau Metzis I 31.08. - 01.09.2019
Abbau Metzis II 24.08. - 25.08.2019
Abbau Kochendörfer Mühle 24.08. - 25.08.2019
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Stand: 15.11.2018
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Younify, die ejw 
Convention

Bezirkssynode

Adventskonzert 
Messiah-Singers

Abendbibel- 
schule, LG

Bezirks-
posaunentag

Abendbibel- 
schule, LG

Kanuausfahrt 
Förderverein

Bezirkssynode

BAK

DV ejw in 
Württemberg

Red.schluss 
Rundbrief

Jugo Royal Service 
Kirchberg

Jugo Royal Service 
Kirchberg

Abendbibel- 
schule, LG

Jugo „ZOOM“

Rechnungs-
prüfung ejm

SOLA
Infoabend
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Jugo EXIT, 
Marbach

Treffen d. Posau-
nen-Chorleiter 

Kinder- u. Ju-
gendtag Adelsh.

Seminartag 
Sketchboard

Jugo Royal 
Service

Jugo Royal Service 
Kirchberg

Red.schluss RB
Infoabend Fzt.

Schulungsabend 
KonfiCamp

Flohmarkt 
CVJM Marbach

Jugo EXIT, 
Marbach
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Jugo EXIT,  Marb.
Jugo ZOOM, Mu.

Jugo EXIT, 
Marbach

Jugo „ZOOM“

Jugo „ZOOM“

Jugo
„ZOOM“

Jugo „ZOOM“

Theologie im 
Cafe, GB

Impulstag Got-
tesbilder, GB
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Simora ina, Cuperia ditus, Catquer 
ebununtere es concepe constiferta 
mo parit, contero Cati furnica; im erte 
ta talis ine in demque no. Gil vilina, 
quam consulibus sena, niam dit per-
mis hos essendio esuam. Ad nicaven 
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Freizeiten für Kinder 7-9 Jahre
#1907 Zeltlager Metzis II 29.07. - 06.08.2019
#1908 Zeltlager Metzis II 18.08. - 24.08.2019
#1909 Zeltlager KDM 07.08. - 13.08.2019

Zeltlager für Jungen, 9 – 13 Jahre
#1910 Zeltlager Metzis I 27.07. - 07.08.2019
#1911 Zeltlager Metzis I 07.08. - 18.08.2019
#1912 Zeltlager Metzis II 07.08. - 18.08.2019
#1913 Zeltlager Metzis I 13.08. - 24.08.2019

Zeltlager für Mädchen, 9 – 13 Jahre
#1915 Zeltlager Metzis I 27.07. - 07.08.2019
#1916 Zeltlager Mühle 27.07. - 07.08.2019
Reitfreizeit für Mädchen, 10 – 15 Jahre
#1917 Reiterhof Lahntal 17.08. - 27.08.2019

Freizeiten für Jugendliche und Junge Erwachsene
# 1920 Toskana 20.08. - 31.08.2019
# 1921 Holland 05.08. - 16.08.2019
# 1922 SOLA  18.08. - 31.08.2019

Freizeiten für Väter und ihre Söhne
#1928 Vater-Sohn-WE 05.07. - 07.07.2019

Auf- und Abbau Metzis u. Kochend. Mühle
Aufbau der Zeltlager  20.07. - 22.07.2019
Abbau Metzis I 31.08. - 01.09.2019
Abbau Metzis II 24.08. - 25.08.2019
Abbau Kochendörfer Mühle 24.08. - 25.08.2019
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Wolfgang Fischer
1. Vorsitzender des ejm
... freut sich, die nächsten BAK-Sitzungen wieder dabeizusein.

InFoS AUS DEM BAK

Weggang fehlt sie uns schmerzlich. 
Wir sind gespannt, wer sich auf unsere 
dritte Jugendreferentenstelle bewirbt.  
Auch die Stelle des Bezirksjugendpfar-
rers ist seit Hajo Steins Wechsel nach 
Murrhardt-Klosterhof auch vakant. Wir 
sind aktiv dabei, dieses Amt schnell 
wieder zu besetzen.

Halleluja-Problem
Wir mussten umziehen:  Nein, nicht aus 
unserem Büro, sondern der Grundkurs. 
Zusammen mit den Schnupperkurs-
lern waren wir am Grundkurs-Wochen-
ende im Oktober fast 40 Personen, und 
der Pfarrsaal in Höpfigheim hätte nicht 
genug Platz hergegeben. So konnten 
wir kurzfristig ins Gemeindehaus nach 
Großbottwar ausweichen. Das moti-
viert, und der Kurs startete richtig gut. 

Neue Kontakte
Wir haben Vertreter von Soul Devotion, 
einer im Bezirk ansässigen Jünger-
schaftsbewegung, in den BAK einge-
laden.  Es sind erste Gespräche, bei 
denen das Kennenlernen und die ge-
meinsamen Ziele im Vordergrund ste-
hen. Jesus verkündigen. Wir nehmen 
beide wertvolle Impulse mit nach Hau-
se und möchten die Gespräche vertie-
fen.

Auch das steht im Protokoll
Sie läuft: Unsere Slush-Maschine hat 
bereits 550 € Gewinn produziert. Mie-
tet sie weiterhin fleißig. Ist einfach eine 
super Sach.

Diese Seite „gehört“ dem Vorstand für 
seinen Bericht vom BAK. Was aber 
schreiben, wenn der Vorstand aus be-
ruflichen und wegen wunderschönem   
Jahresurlaub die letzten beiden BAK- 
Sitzungen gar nicht dabei war?

So mache ich mich (als Vorstand) also 
dran und sammle die Informationen 
ein. Mir helfen die doch recht häufigen 
Gespräche mit unseren Jugendrefe-
renten und dem weiteren Vorstand. 
Ich bin froh, ein gut funktionierendes 
Informationsnetzwerk zu haben. Wie 
gesagt, Ihr sollt ja aus erster Hand in-
formiert werden.

Dann gibt es die Sitzungsprotokolle 
des BAK. Was sich eigentlich immer 
so als trockene Pflichtübung eines Pro-
tokollschreibers darstellt, ist für mich 
eine sehr wertvolle Quelle unseres 
Schaffens der letzten Monate. An die-
ser Stelle ein ausdrücklicher Dank an 
unsere BAK Mitglieder, die in abwech-
selnder Reihenfolge die Protokolle er-
stellen. Ein paar Eindrücke: 

Es läuft!  
Kaum ist der lange Sommer so richtig 
vorbei, stehen die nächsten Sommer-
freizeiten mit Leitung und schon über-
wiegend fertig kalkuliert im Protokoll.  
Im Sommer 2019 werden wir 14 Frei-
zeiten anbieten, und es ist bestimmt 
für jeden jungen Menschen im Bezirk 
was Passendes dabei. 
Wir sind auf der Suche: Seit Katharinas 
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Einklinken
Wieder haben wir einige Projekte und 
Events am Laufen, bei denen wir uns 
über punktuelle Unterstützung durch 
Ehrenamtliche freuen. Zwar stehen die-
se Projekte erst nächstes Jahr auf dem 
Plan, aber die Mitarbeiter-Suche ist be-
reits angelaufen:
Da viele von Euch sicher gerne bei zeit-
lich begrenzten Projekten mitmachen 
würden, wenn sie nur davon wüssten,   
geben wir Euch hier die Gelegenheit 
dazu:

Busfahrt nach Adelshofen
4-6 Mitarbeiter (m/w) als Bus- und Kin-
der-/Jugendbegleiter (05.03.2019)
1 Reiseleiter (m/w) für einen Bus nach 
Adelshofen (05.03.2019)

Sketchboard-Painting
23.03.2019 Köchen für ca. 20 Personen 
beim Sketchboard-Workshop

KonfiCamp 26.-30.06.2019
Front-Sängerin beim KonfiCamp 
(Schulbefreiung möglich)
2 Lagervögte/Springer (m/w)
Freiwillige fürs Hausputzem am 30.06.

Freizeit-Gutschein
Verschenk was Sinnvolles zu Weih-
nachten: einen Freizeit-/Seminargut-
schein. Unter www.ejw-gutschein.de 
kann ein beliebiger Wert eingetragen 
werden. Die Erstellung erfolgt entweder 

per Ausdruck am heimischen PC, oder 
man kann sich den Gutschein auch zu-
schicken lassen. Kostet halt entspre-
chend mehr, sieht aber auch wirklich 
hochwertig aus. Einlösung ist bei jeder 
Freizeit- und Seminar-Online-Buchung-
des EJM möglich.

Mit diesen Gutscheinen möchten wir 
die Attraktivität unserer Freizeiten und 
Seminare gerne noch weiter erhöhen. 
Vor allem zur Konfirmation suchen ja 
viele Eltern uhnd Angehörige etwas 
Sinnvolles. Unsere Freizeiten gehören 
definitiv dazu. Schön, wenn Ihr uns 
denkt und sie verschenkt!

Übrigens
Es ist ganz egal, welche Studie über 
Jugendarbeit man aufschlägt: Durch-
gängig wird der hohe Wert guter Frei-
zeitarbeit herausgehoben ...
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FöRDERvEREIn

Soltus? Il consule sendest gra rentesit? 
Ti. Qui pri iam patuus inat interterra rem 
pro, dit omaximum, clessup ioctors it. 
Geropublic rest vid dies re, quero hici 
int. Quam publis stro, ut aliis et il cupi-
mius At et, ubli fuius, fec vissent erebus 
Mae potatus, convesciam, sentiaessi 
publii publiam tem in sultortus ad cat 
consuspere, conscrit. Grarior interce 
rribunum es at, quam. Quo ia Sentem 
ca; C. Me abusatum es hiliampl. Aha-
berdicta nondactem oponsulere, quem 
octuus, mei convo, caut am ina, furbiss 
oliquostrum, con Etra vis; in tus, crit 
oc tem poporis et Cupions ilingul latur, 
viverum, que a quem inc temuraestis, 
culiam dicuro audam ia pat pliis nonsul 
ut L. Grat, nores oritum, perum.
Etrae con sissere tam dit quam clut 
gracem dem pat. Evicael icaesi patam 
morbera? O teremque nonder anture-
beres num ad cum inti, nostertis. Lum 
publius fatum elinvessilin vive, intrisso-
lica vide iusciem inte fuitumu lisse, tus 
nere detem etie etraelus publin Ita ego 
elintiae consuli cri is? que consuli us-
sedea in Etre tandet cepes nontro video 
et ina, factanuntrum nerfeci silii perevis 
rendum potique prox nonsus, quit au-
tem ute, C. Graeque rei patuam diemo 
norum adductus, quonum taribunin red 
porae quampliu ero, consunt erferi ium 
is confeconti, ius; hos, fore num iae nis 
hos inam puliacto comnoveri conte 
aceperm aximordicat. Acricam perem, 
quidem mo invocutum inprore, nocre-
ba tissign occion diem pares octabunte 
pri in vena sen dem scie atusqueme
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JULEICA für Erwachsene 07.-
11.01.2019
Die Ausbildung von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist 
seit jeher ein Qualitätsmerkmal evan-
gelischer Jugendarbeit. Wer es aber 
in jungen Jahren verpasst, den Grund-
kurs o.ä. zu besuchen, holt das oft nie 
mehr nach. Daher finden wir die Initiati-
ve des Landesjugendwerks richtig gut, 
nun eine Juleica- / Mitarbeiterschu-
lung speziell für Erwachsene anzubie-
ten. Herzliche Einladung hierzu auf der 
Homepage des EJW Land (Kurzlink):
https://bit.ly/2zTUas8

Landesseminar Kibiwo „Meine Welt 
ist voller Fragen…“ - 26.01.2019
Unter diesem Titel steht die neue Ar-
beitshilfe "Meine Welt ist voller Fragen 
...", die wir beim Landesseminar vor-
stellen. Interessierte und Neueinstei-
ger der Kinderbibelwochenarbeit sind 
herzlich dazu eingeladen.
In Plenumsveranstaltungen und Work-
shop-Runden dreht sich auch dieses 
Mal alles wieder rund ums Thema „Ki-
biWo“. Workshops u.a.:
Musik mit Kindern
Zugänge für 3 - 5Jährige zu Gebet und 
Segen
Glaubenskurs für Erwachsene
Das " und O" der KibiWo
Willkonmmen in der Kinderstadt - eine 
KibiWo voller Leben
Verschiedene Zugänge zu Gott
Bibeltheater
https://bit.ly/2FppRzi

Datenschutz, EU-DSGVO, BDSG-neu, 
DSG-EKD - 09.03.2019
Seit 25. Mai 2018 gilt das neue Da-
tenschutzgesetz. Auch wenn sich in 
Deutschland gar nicht so viel verändert 
hat, führt dies immer noch regelmäßig 
zu Verunsicherung bei den Verantwort-
lichen in Vereinen und Werken. Deshalb 
möchten wir etwas Licht ins Dunkel 
bringen und bei dem Seminar neben 
Grundlagen auch für ganz praktische 
Bereiche der Kinder- und Jugendarbeit 
unsere Einschätzung und Vorlagen mit-
geben.
Kosten: 20 Euro
Anmeldeschluss: 24.02.2019
Ort: Bernhäuser Forst, Leinfelden
https://bit.ly/2Q6FDU9

Impulstag Christliches Zeugnis un-
ter Muslimen - für Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche - 16.02.2019
Als Christen wollen wir Rechenschaft 
ablegen über die Hoffnung, die in uns 
ist. Dass das mitunter herausfordernd 
ist, merken wir auch in der Begegnung 
mit Muslimen. Worauf müssen wir ach-
ten, damit wir Muslimen in Respekt und 
Liebe begegnen, ohne unsere Überzeu-
gungen zu verstecken?

Mehr zu diesem spannenden Seminar 
unter:
https://bit.ly/2QExW4m
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InFoS AUS DEn oRTEn

Jugendgottesdienste
EXIT Marbach

09.12.2018 18 Uhr
20.01.2019 18 Uhr
Martin-Luther-Haus, Steinerstr. 3

Royal Service Kirchberg

ZOOM Mundelsheim & Pleidelsheim

03.02.2019 18 Uhr
Kilianskirche Mundelsheim

Theo Livestream III
13.01. | 20.01. | 27.01.

Mit Theo Livestream Vol. III bringt das 
EJW Land euch wieder Theologie in 
eure Wohnzimmer, Studentenwohn-
heime oder Gemeindehäuser. Die drei 
Sonntagabende im Januar 2019 for-
dern euch heraus, euch intensiver mit 
theologischen Fragen auseinander-
zusetzen und euren Glauben biblisch-
theologisch zu reflektieren. 

Das ganze LIVE und INTERAKTIV auf 
YouTube. Mit wenig Vorbereitung vor 
Ort auch optimal für Gruppen geeignet!

Themen diesmal: 
- Wie entsteht Glaube?
- Wozu gibt es Zweifel?
- Gebet - Was passiert beim Gebet?

Seid dabei auf 
https://www.youtube.com/user/ejwue
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Wir fahren nicht hin, (schnell) anmel-
den lohnt sich aber auf jeden Fall:
www.willowcreek.de

InFoS AUS DEn oRTEn

Marbach am Neckar
Martin-Luther-Haus, Steinerstraße 4
jeweils montags, 20 Uhr

4. Februar 2019: 
 Dein Gott ist mein Gott 

  Rut 1
mit Pfarrerin Christiane Breitschwerdt,
Albrecht-Bengel-Haus Tübingen

11. Februar 2019: 
Ho� nung mitten in der Not  

  Rut 2
mit Pfarrer Rainer Holweger, 
Korntal

18. Februar 2019: Ein kluger Rat
  Rut 3

mit Pfarrer Dr. Friedemann Kuttler, 
Großbottwar

25. Februar 2019: Die Erlösung
  Rut 4

mit Pfarrer Eberhard Weisser, 
Rielingshausen

Großbottwar
Evangelisches Gemeindehaus, Gartenstraße 1
jeweils montags, 20 Uhr

4. Februar 2019: 
Ho� nung mitten in der Not 

  Rut 2
mit Pfarrer Rainer Holweger, 
Korntal

18. Februar 2019:
Die Erlösung

  Rut 4
mit Pfarrer Eberhard Weisser, 
Rielingshausen

25. Februar 2019:
Dein Gott ist mein Gott 

  Rut 1
mit Pfarrerin Christiane Breitschwerdt,
Albrecht-Bengel-Haus Tübingen

Herzliche Einladung zur Abendbibelschule Marbach - Großbottwar

RUT
In der Fremde Heimat � nden
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Kontakt: Otto und Renate Arnold, Marbach a.N.
Tel. (0 71 44) 8 16 29 89
E-Mail: bezirk.marbach@lebendige-gemeinde.de
Eintritt frei

Samstag, 16. Februar 2019
18:30 Einlass | 19:00 Beginn | Käsberghalle
Tickets: Vorverkauf 10 € | Abendkasse 12 €
VVK:  Blumengarage  M. Götz | Getränkemarkt Schütz | 
    frauenfruehstueckmundelsheim@gmail.com
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Mundelsheim | Frauenfrühstücksteam

24.–26. MAI 2019

 ERFURT



Ev. Jugendwerk / CVJM Bezirk Marbach
Im Gigis 1
71711 Murr

Termine siehe auch www.ejw-marbach.de/termine

De
z

     TERMInE · DEZEMBER 2018 - FEBRUAR 2019 (In AUSWAHL)
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SO, 09.12. EXIT JUGENDGOTTESDIENST • Martin-Luther-Haus Marbach
SO, 16.12. ADVENTSKONZERT • Ev. Gemeindehaus Großbottwar

SO, 06.01. JUGENDMISSIONSKONFERERENZ • ICS Messe Stuttgart
07.-11.01. JULEICA FÜR ERWACHSENE • Bernhäuser Forst, Filderstadt
SO, 13.01. THEO LIVESTREAM, TEIL 1
MO, 14.01. REDAKTIONSSCHLUSS RUNDBRIEF
SO, 20.01. EXIT JUGENDGOTTESDIENST • Martin-Luther-Haus, Marbach
SO, 20.01. THEO LIVESTREAM, TEIL 2
SO, 27.01. THEO LIVESTREAM, TEIL 3

SA, 02.02. KONZERT MÜLLERBAUER • Bürgerhaus Oberstenfeld
SO, 03.02. ZOOM • Kilianskirche Mundelsheim
MO, 04.02. ABENDBIBELSCHULE • Marbach und Großbottwar
SA, 16.02. KONZERT SEFORA NELSON • Käsberghalle Mundelsheim
SA, 16.02. IMPULSTAG CHRISTLICHES ZEUGNIS • BeFo Filderstadt


